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Basisfunktionen. Für eine Kante E aus T mit Normalenvektor nE , de�niert
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eine Basisfunktion auf RT 0(Th) (siehe Vorlesung).

Seien T+ ∈ T das i-te Element und T− ∈ T das j-te Element in n4e mit gemeinsamer innerer

Kante E ⊂ T+ ∩ T−. Der Index von E sei e, dann gibt es k, r ∈ {1, 2, 3}, so dass

e = s4e(j,k) und e = s4e(i,r).

Aufgabe 1

Kommentiere die Zeilen 10 bis 13 von sides.m, in denen s4e, sign_s4e und n4s aufgestellt

werden.

Für sign_s4e gilt

sign_s4e(j,k) = −1 und sign_s4e(i,r) = 1.

Äuÿeren Kanten ist der Wert −1 zugeordnet.

Aufgabe 2

Erstelle für eine selbstgewählte Triangulierung des Quadrates mit den Eckpunkten (0, 1), (1, 0), (−1, 0)
und (0,−1) per Hand die Felder c4n, n4e, Db, Nb, s4e, n4s und sign_s4e. Dabei

sollen weder Db noch Nb leer sein. Für ein Dreieck j soll in s4e die lokal i-te Kante dem lokal

i-tem Knoten in n4e gegenüberliegen.

Lokale Stei�gkeitsmatrix. Mit Hilfe von
∑3

k=1 ϕzk(x)zk = x und
∑3

k=1 ϕzk(x) = 1 erhält

man für die Einträge der lokalen Stei�gkeitsmatrix

Aij,T =
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ψEi · ψEj dx = σEi,TσEj ,T

|Ei||Ej |
4|T |

3∑
k,r=1

(zk − zi) · (zr − zj)
1 + δkr

12
,



wobei σEi,T = ±1 dem der Kante Ei ⊂ T in sign_s4e zugeordneten Vorzeichen entspricht.

Aufgabe 3

Seien P,Q die Koe�zientenvektoren von ph, qh ∈ RT 0(Th) zur Kanten-Basis {ψE} von RT 0(Th)
und V der Koe�zientenvektor von vh ∈ L0(Th) zur Basis {χT } von L0(Th). Erstelle eine Matlab-

Funktion zur Assemblierung der Matrizen A,B mit

ˆ
Ω
ph · qh dx = P T ·A ·Q,

ˆ
Ω
div qh · vh dx = QT ·B · V. (1)

Teste die Richtigkeit der Implementierung mithilfe selbstgewählte Vektorfelder ph, qh und Funk-

tionen vh.


